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Verbesserte Bodeneigenschaften durch schnell-
wachsenden Baumarten auf den rekultivierten Flächen

• Weitreichendes Wurzelsystem für die effektive
Nährstoffnutzung und die gleichzeitige Erhöhung der
organischen Bodensubstanz (Perttu, 1998)

• Verminderung der Erosionsgefahr und Nährstoffaus-
waschung (Šír et al., 2009)

• Ausgewählte Arten und Klone v. a. der Weiden können
als Phytosanierer für die kontaminierten Böden dienen
(Tlustoš et al., 2007; Fischerová et al., 2006; Komárek
et al., 2008)

• Während der Plantagenlebensdauer wird, v. a. im
Boden, mehr Kohlenstoff gespeichert als freigesetzt. Je
länger der Bewuchs auf der Fläche wächst und je
ausgedehnter, desto mehr wird Kohlenstoff wird aus
dem Luft-CO2 absorbiert (Pacaldo et al., 2011)



Voraussetzungen für den Anbau von 
Kurzumtriebsplantagen

• Bei den Rekultivierungen ist die Anwendung von
Klonen erforderlich, die an dem jeweiligen
Anbaustandort ideale Wachstumsbedingungen haben
und effektiv die Bodennährstoffe nutzen können

• Geringer Nährstoffverbrauch im Boden ist sowohl für
die Wirtschaftlichkeit, als auch für die Nachhaltigkeit
des Anbaus von Energiepflanzen erwünscht (Adegbidi
et al. 2011)



Anbauversuch einer Kurzumtriebsplantage auf der 
Lochočická Kippenfläche

• Die von uns geerntete und kontrollierte
Kurzumtriebsplantage stammt von der Stelle an der
sich vor dem Abbau das Dorf Lochočice befand.
Koordinaten 50°38´1,244"N, 13°56´59,754" E.

• Versuchsziel ist die Auswertung des Ertrages von 11
ausgewählten Pappel- u. Weidenklonen auf der
derzeitig rekultivierten Fläche (Weger, Bubeník, 2011).





Material und Methodik
• Die Versuchsfläche wurde auf der östlichen forstwirtschaftlichen

Rekultivierungsfläche der Kippenfläche Lochočice – Norden IV.B in
der Nähe der Stadt Chabařovice angelegt

• Die Anpflanzung in Einzelreihen mit Abständen von 0,33 x 2,5 m
(12121 Pflanzen pro Hektar) auf einer Fläche von 3.500 m2 wurde im
Jahr 1995 Anfang April durch die Rekultivierungsverantwortlichen des
heutigen Unternehmens Czech Coal durchgeführt

• Aufgrund des langsamen Wachstums wurde das Unkraut auf der
Plantage in den ersten drei Jahren durch Mähen zwischen den
Einzelreihen beseitigt

• Die Baumkronen haben sich erst nach dem 4. Jahr gebildet, die
Fläche wurde nicht gedüngt bzw. bewässert

• Die erste Ernte aller Bäumen wurde nach drei Jahren durchgeführt,
nachfolgend wurden die Weiden/Pappeln im Zeitraum 1998 – 2010 in
zwei Varianten 4x3 Jahre und 1x12 Jahre geerntet





Sortiment von schnellwachsenden Baumarten
• Von den angepflanzten 23 Pappelklonen und 8

Weidenklonen wurden 11 Klone untersucht
Klon Kennzeichnung Herkunft

P-nigsim-412 P. nigra × P. simonii Přerov nad Labem, Česká republika

P-nigsim-410 P. nigra × P. simonii Přerov nad Labem, Česká republika

P-nigsim-413 P. nigra × P. simonii Přerov nad Labem, Česká republika

P-nigsim-414 P. nigra × P. simonii Přerov nad Labem, Česká republika

P-eurNLB-264 P. × canadensis Wageningen, Nizozemsko

P-dellau-415 P. deltoides × P. laurifolia Pardubice, Česká republika

P-nigLuž-003 P. nigra Brno Lužánky, Česká republika

P-nigKun-035 P. nigra Kunovice, Česká republika

P-euraCZ-532 P. × canadensis Kunovice, Česká republika

P-iamNE2-430 P. deltoides × P. trichocarpa Parsons, West Virginia, USA

S-vimPuG-253 S. viminalis Horní Moštěnice, Česká republika



Bodenbedingungen
• Zum Zeitpunkt der Anpflanzung hatte die

Versuchsfläche ungünstige physikalische
Bodeneigenschaften (stark lehmiger Oberboden) und
wahrscheinlich zerstörte hydrologische Strukturen. Die
Aufschüttung und eine erste Substratkultivierung
wurde direkt vor dem Anpflanzen durchgeführt.

Probenahme Tiefe pH P K Ca Mg COx

7.4.2010 5–15 cm 7,43 13,4 309 5356 933 1,4

7.4.2010 50–60 
cm

7,85 7,6 233 5324 882 0,93

23.2.2004 5–15 cm 7,41 10,7 259 4613 1012 1,27

23.2.2004 50–60 
cm

7,50 8,7 238 4730 837 0,99



Klimabedingungen
• Die Versuchsfläche gehört, aus der klimatischen Sicht, zu den

warmen Gebieten, T2 (Quitt, 1971). Die durchschnittliche
Jahrestemperatur und der Niederschlag waren ØT = 8,8 °C und ∑ N
= 558 mm. Die durchschnittlichen monatlichen Niederschlags-
mengen in der einzelnen Jahren im Vergleich zum langfristigen
Durchschnitt in der Tschechischen Republik zeigen, dass mit
Ausnahme der Jahre 2001 und 2002 auf der Versuchsfläche der
Lochočická Kippenfläche extrem trockene
Niederschlagsbedingungen herrschten. Die Höhe über dem
Meeresspiegel beträgt 250 m.
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Ernteergebnisse
• Seit Versuchsbeginn kam es bei den Klonen zu überdurchschnittlichen

Anpflanzungsverlusten, deswegen konnte in der Endauswertung des 15-
jährigen Versuches nur ein kleiner Teil der angepflanzten Pappel- u.
Weidenklone bewertet werden. In folgender Tabelle sind die Ernten mit
Ertrag/Hektar in Tonnen dargestellt, die aus der ermittelten
Trockenmasse/Jahr berechnet wurden.

Klon\Ernte 1998 2001 2004 2007 2010 Gruppe

P-nigsim-412 0,44 9,30 12,12 5,00 8,78 C

P-nigsim-410 0,32 7,12 9,05 4,88 11,28 BC

P-nigsim-413 0,33 4,25 4,52 2,62 8,96 ABC

P-nigsim-414 0,28 3,68 4,19 3,13 7,48 AB

P-eurNLB-264 0,15 7,47 6,55 0,80 0,48 A

P-dellau-415 0,23 3,6 3,96 2,62 1,28 A

S-vimPuG-253 0,46 2,71 3,95 7,67 9,15





Ernteergebnisse nach 1. Umtriebszeit (3 Jahren)
• Der durchschnittliche jährliche Ertrag der sechs Pappelklone und

des Weidenklons, die in dem ganzen Versuch einen konstanten
Wachstumsverlauf hatten, war 4,5 tTM/ha/Jahr nach 5 Ernten
(1998–2010). Die Erträge im Jahr 1998 sind bei allen Klonen sehr
niedrig, so dass über ein Versuchsende nachgedacht wurde. Im
folgenden Jahr hatten die meisten Klonen einen ausgezeichneten
Zuwachs. Dies hatte eine Versuchsfortsetzung möglich gemacht. Im
Zeitraum 1998-2004 kam es in der 3-jährigen Wachstumsszeit der
untersuchten Pappelklone zur schrittweisen Erhöhung des
Zuwachses. Im Jahr 2004 war der durchschnittliche Ertrag der
Pappelklone 6,7 tTM/ha/Jahr. Im Jahr 2007 sanken die Erträge bei
den identischen Klonen auf durchschnittlich 3,2 tTM/ha/Jahr. Im
Erntejahr 2010 stiegen die Erträge der Klone P-410, P-412, P-413,
P-414 wieder an. Selbst mit dem fast vollständigem Absterben der
Klone P-415, P-264 war die durchschnittliche Menge an Holzmasse
aus den 6 untersuchten Pappelklonen im Jahr 2010 6,4 tTM/ha/Jahr.
Die Erträge der Weidenklone S-253 bewegten sich im Zeitraum
1998-2010 zwischen 2,71 und 9,15 tTM/ha/Jahr.



Vergleich der Wachstumsdynamik 
von 3 und 12 Jahren





Erträge in TonneTrockenmasse/ha/Jahr der 
untersuchten  Pappel- u. Weidenklonen bei 

Umtriebszeiten von 3 und 12 Jahren (1998 – 2010)
Klon 4 × 3 Jahre 1 × 12 Jahre

P-nigsim-412 8,80 6,22

P-nigsim-410 8,08 2,28

P-nigsim-413 5,09 2,96

P-nigsim-414 4,62 2,61

P-eurNLB-264 3,83 5,06

P-dellau-415 2,87 2,63

P-nigLuž-003 - 5,71

P-nigKun-035 - 2,72

P-euraCZ-532 - 4,09

P-iamNE2-430 - 4,63

S-vimPuG-253 5,87 0,8







Ø geerntete Trockenmasse/ha bei 6 Pappeln mit 
einer Umtriebszeit von 3 und 12 Jahren, bei einer 

Wachstumszeit von insgesamt 12 Jahren 



Vergleich mit rekultivierten Flächen in der 
Lausitz/Deutschland

• Vergleich unseres KUP - Versuches auf rekultivierten
Kippenflächen mit der Bergbau-Region Welzow-Süd.
Die Pappeln- (Populus ssp., aus der Familie Tacamahaca) und
Weiden-Versuche (Salix viminalis) wurden auf einer
rekultivierten Lignit-Tagebau-Fläche durchgeführt. Die
einzelnen Klone haben einen Ertrag von 2,5-11,7 tTM/ha nach
der ersten Umtriebszeit und in einer Umtriebszeit abhängig
vom Substrat durchschnittlich 5,25 tTM/ha. Im
Parallelexperiment auf der landwirtschaftlichen Fläche mit
einem identischen Klonsortiment und Abständen wurden
Erträge zwischen 6,6-22,8 tTM/ha nach einer Umtriebszeit (3
Jahren) erreicht (Bungart et al., 2000).



Schlussfolgerung

• Die besten Ergebnisse hatten die Klone der Kreuzung P. nigra × P. simonii
(P-410, P-412, P-413, P-414), die einen durchschnittlichen Ertrag von
5,37 tTM/ha/Jahr nach 5 Ernten erreichten und somit einen konstanten
Wachstumsverlauf auch nach 15 Anbaujahren hatten. Bei den
erwähnten Erträgen und gegenwärtigen wirtschaftlichen
Rahmenbedingungen ist die KUP-Plantage nur wirtschaftlich, wenn
Fördermittel zur forstwirtschaftlichen Rekultivierung eingesetzt werden.
Denn die landwirtschaftliche Unterstützung (SAPS) ist für die
forstwirtschaftliche Rekultivierung nicht zugänglich.

• Im Vergleich zum Wachstum von anderen Gehölzen (Lärchen, Ahorn,
Esche, Birke), die auf der Kippenfläche Lochočická angepflanzt wurden,
lassen sich der Wachstumsverlauf von Pappeln und Weiden als sehr gut
bewerten. Die Pappeln, bzw. die ausgewählten Klone, sind deshalb für
eine forstwirtschaftliche Rekultivierung bei ähnlichen Standorten in der
nordböhmischen Region zur Bodenverbesserung (Erhöhung des
Humusgehaltes), für ein günstiges Unterholzklima und zur Bildung einer
primären Baumvegetation zu empfehlen. Gemäß der
Rekultivierungsziele können die empfohlenen Pappeln nach einer
Umtriebszeit von 3-5 Jahre für 15 Jahre oder nach einer Umtriebszeit für
15-20 Jahre angepflanzt werden.
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